
 Praxisorientiertes Studieren in persönlicher 
Atmosphäre. Modern ausgestattete Hör-
säle, Seminarräume, Bibliothek, PC-Räume 
und offene Kommunikationsbereiche ste-
hen Studierenden der Fachhochschul-
studiengänge Burgenland zur Verfügung. 

Ein Studierendenheim mit Freizeiteinrich-
tungen ist am Campus Eisenstadt direkt 
angeschlossen und in Pinkafeld in unmittel-
barer Nähe des Studienzentrums.

Das Burgenland besticht durch seine ein-
zigartige geografi sche Lage, ein angenehm 
warmes Klima und gesunde Natur. Studie-
rende erwartet im Land der Sonne ein brei-
tes kulturelles und sportliches Angebot, eine 
lebendige Eventszene, eine große Vielfalt an 
kulinarischen Genüssen und Natur pur. 

Städte wie Wien, Graz, Bratislava, Sopron und 
Budapest sind schnell erreichbar. Eisenstadt 
vereint den Charme einer Kulturstadt mit 
den Freizeitmöglichkeiten rund um das nahe 
Naturschutzgebiet Neusiedlersee. Pinkafeld 
ist eine junge Hochschulstadt inmitten der 
burgenländischen Thermenregion.

Moderne Studienzentren in Eisenstadt und Pinkafeld

Studieren mit Nachhaltigkeit und Lifestyle

Wien
Bratislava

Sopron

Brno

Graz

Linz Eisenstadt

Pinkafeld
A2

B50

A3

www.fh-burgenland.at

Fachhochschulstudiengänge Burgenland Ges.m.b.H.
Campus 1, 7000 Eisenstadt
Tel.: +43 (0)5 9010 609-23
E-Mail: beratung@fh-burgenland.atSt
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Die Studienzentren der Fachhochschulstudiengänge Burgenland in Eisenstadt und Pinkafeld 
leben das neue Europa. Interkulturelle Lehrende und Studierende schätzen das praxisorien-
tierte, qualitätsvolle Studium auf europäischem Niveau. Angeboten werden fünf Bachelor- 
und zehn Masterstudiengänge in den Bereichen:

   Wirtschaft (mit Schwerpunkt Mittel-Osteuropa)
   Informationstechnologie und Informationsmanagement
   Energie-Umweltmanagement
  Gesundheit

Individuelle Betreuung für  Vollzeit- und  berufsbegleitend Studierende
ist an den Fachhochschulstudiengängen Burgenland selbstverständlich. 

Vollzeitstudierende nutzen wochentags (Montag bis Freitag) die moderne und service-
orientierte Infrastruktur der beiden Studienzentren in Eisenstadt und Pinkafeld. Berufs-
tätige studieren mittels Blended Learning, einer Mischform aus geblocktem Präsenz-
studium am Wochenende und zusätzlichem Studium auf internetbasierten Plattformen.

Bildung im Herzen Europas

Studienprogramm der Fachhochschulstudiengänge Burgenland
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Wirtschaft
(mit Schwerpunkt 
Mittel-Osteuropa)

Informations-
technologie und
-management

Energie-
Umweltmanagement Gesundheit

Human Resource
Management und
Arbeitsrecht MOEL

Europäische Studien -
Management von
EU-Projekten

Nachhaltige
Energiesysteme

Internationales
Weinmarketing

Business Process 
Engineering & 
Management

Gebäudetechnik 
und Gebäude-
management

Internationale
Wirtschafts-
beziehungen 

Angewandtes 
Wissens-
management

Energie- und
Umwelt-
management

Management im
Gesundheits-
wesen

Internationale
Wirtschafts-
beziehungen 

Information, Medien & 
Kommunikation

Energie- und
Umwelt-
management

Gesundheitsmanage-
ment und Gesund-
heitsförderung

IT Infrastruktur-
Management

Gesundheitmanage-
ment und Gesund-
heitsförderung

Fachhochschul-Bachelorstudiengang

Gesundheits-
management und

Gesundheitsförderung
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■  den in Österreich einzigartigen Schwerpunkt 
Gesundheitsförderung. 

■   ein breites Einsatzgebiet der AbsolventInnen 
am Arbeitsmarkt durch eine breite gesundheits-
wissenschaftliche Basisausbildung verknüpft 
mit Management und Recht. Themen wie 
Ernährung, Sport, Soziologie und Psychologie 
bereichern das Curriculum.

■ Möglichkeit von nachgewiesenen Zusatzqualifi -
 kationen im Rahmen des Curriculums, Zertifi kate 
 wie z.B.: Nordic Walking Basic Instructor, Projekt-
 management und Wirtschafts- und Computer-
 führerschein (EBDL und ECDL).

■ die Möglichkeit für Studierende, aktiv in Modell-
 projekten mitzuarbeiten.

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

GESUNDHEITSWISSENSCHAFTEN
Einführung in das österreichische
Gesundheitswesen 5
Humanbiologie  2 2
Gesundheitstraining 2
Gesundheitspsychologie  3
Gesundheitsernährung  3
Gesundheitssport  3
Methoden der Gesundheits-
wissenschaften  4

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

WIRTSCHAFT UND RECHT
Betriebswirtschaftslehre  4 2
Rechnungswesen 4
Kostenmanagement 2 2
Integrierte Übungen zu Kosten-
management und BWL  2
Einführung in wissenschaftliches
Arbeiten 4
Angewandte EDV  2
Einführung in ausgewählte
Kapitel des öffentlichen Rechts 3
Einführung in ausgewählte
Kapitel des Unternehmensrechts  3

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

GESUNDHEITSMANAGEMENT
UND GESUNDHEITSFÖRDERUNG
Leadership im Gesundheitswesen 3
Human Resource Management 3
Öffentlichkeitsarbeit im
Gesundheitswesen 3
Public Health 3
Betriebliches Gesundheits-
management 2
Gesundheitsförderung
Vertiefung 3
Gesundheitswissenschaftliches
Arbeiten 6

BERUFSPRAKTIKUM
Praktikumscoaching 1
Bewerbungstraining 1
Praktikumsbegleitendes Seminar  6
Berufspraktikum  16

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

WAHLPFLICHTFACH 3
Health Care Management
oder
Health Consulting
oder
Life Skills

SOFT SKILLS
Englisch für Health Professionals 2

BACHELORARBEIT
Bachelorarbeitsbegleitendes
Seminar  8 
  

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

GESUNDHEITSMANAGEMENT
UND RECHT
Projektmanagement 3
Organisationsentwicklung 3
Qualitätsmanagement 2
Marketing 2
Integrative EDV 2
E-Health 2
Einführung in ausgewählte
Kapitel des Bürgerlichen Rechts 3
Einführung in ausgewählte
Kapitel des Arbeits- und 
Sozialrechts 3
Einführung in ausgewählte
Kapitel des Gesundheitsrechts 3
Finanzierung und Investition  5
Controlling  5
Krankenhausmanagement  2
Strukturplanung im Gesundheits-
wesen  3
Praxisprojekt Gesundheitswesen  2

Titel der Lehrveranstaltung WS SS*

GESUNDHEITSFÖRDERUNG
Gesundheitsförderung  2
Praxisprojekt  Gesundheits-
förderung  2
Gesundheitssoziologie  2

WAHLPFLICHTFACH 3 3
Health Care Management
oder
Health Consulting
oder
Life Skills

SOFT SKILLS
Business English  2 2
Moderation und Selbst-
organisation 1  
Verhandlungstechniken  1
Coaching  1
Berufsfeldorientierung  1

SOFT SKILLS
General English  2 2
Präsentation  1
Coaching  1 1

Kommunikation 1
Fachhochschul-Bachelorstudiengang

Gesundheitsmanagement
und Gesundheitsförderung

Aufbau und Ablauf des Studiums
Die Lehrveranstaltungen fi nden in Form von Vorlesungen, Übungen, Workshops und Praktika statt.
Das Studium ist modular aufgebaut und schließt mit einer Bachelorprüfung ab.

Besonderheiten im Studium
Der Studiengang Gesundheitsmanagement und Gesundheitsförderung besticht durch

1. STUDIENJAHR 60 ECTS

3. STUDIENJAHR 60 ECTS

2. STUDIENJAHR  60 ECTS

GESUNDHEITSWISSENSCHAFTEN

WIRTSCHAFT UND RECHT

SOFT SKILLS

ENGLISCH

GESUNDHEITSMANAGEMENT
UND GESUNDHEITSFÖRDERUNG

Wahlpfl ichtfach alternativ zur Wahl:
•  HEALTH CARE MANAGEMENT
•  HEALTH CONSULTING
•  LIFE SKILLS

BERUFSPRAKTIKUM

SOFT SKILLS

ENGLISCH

BACHELORARBEIT

GESUNDHEITSMANAGEMENT
UND RECHT

GESUNDHEITSFÖRDERUNG

Wahlpfl ichtfach alternativ zur Wahl:
•  HEALTH CARE MANAGEMENT
•  HEALTH CONSULTING
•  LIFE SKILLS

SOFT SKILLS

ENGLISCH

Facts zum Studiengang
Studiengang Bachelorstudium – 6 Semester

Wirtschaftsstudium mit Fokus auf Gesundheitsförderung
Akademischer Grad Bachelor of Arts in Business - BA
Organisationsform Vollzeit

Studienort 7423 Pinkafeld, Steinamangerstraße 21

Anmeldung und Aufnahme
Zugang  Matura, Studienberechtigungs- oder Berufsreifeprüfung, 

Vorbereitungslehrgang mit Zusatzqualifikationsprüfung 
Detailinfos unter www.fh-burgenland.at/zugang

Anmeldung und 
Aufnahmeverfahren

Bis 31. März unter www.fh-burgenland.at – Online Anmeldung
(danach Anmeldung für Restplätze möglich)
Schriftlicher Reihungstest,
Fallbeispiel - Präsentation und Aufnahmegespräch

Information Infoline: +43 (0)5 9010 609-23
E-Mail: beratung@fh-burgenland.at
Web: www.fh-burgenland.at

* WS = Wintersemester, SS = Sommersemester, ECTS = European Credit Transfer System * WS = Wintersemester, SS = Sommersemester, ECTS = European Credit Transfer System

Health Care Management
als AssistentIn der Geschäftsführung, Qualitäts-
managerIn, als AssistentIn im Bereich Human 
Resources, ControllerIn

Health Consulting
als GesundheitsförderIn, als ConsulterIn

Life Skills
als ProjektmanagerIn, ProzessmanagerIn

Berufsfelder
Potenzielle Arbeitgeber sind Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens wie zum Beispiel Kran-
kenanstalten, Kurzentren, Pfl egeanstalten, Organisationen der Sozialversicherung, gesundheitstouristi-
sche Betriebe, die öffentliche Verwaltung und Gesundheitsbetriebe. Weitere Aufgabengebiete fi nden sich 
in der Medizintechnik, der Lehre, Vertretung in Gremien, im sicherheitstechnischen Bereich (Arbeitneh-
merInnenschutz) oder in Non Profi t Organisationen. 

Berufl iche Tätigkeitsfelder und Einsatzbereiche fi nden unsere AbsolventInnen vor allem in folgenden Be-
reichen des Gesundheits- und Sozialwesens:

Gesundheitsförderung und
Gesundheitsmanagement

Wahlmodule:
Health Care Management,

Health Consulting,
Life Skills

Gesundheitswissenschaften Wirtschaft und Recht

Projektpraxis,
Sozial- und

Methodenkompetenz

Studieninhalte
Die Ausbildung für Studierende des Bachelorstudiengangs Gesundheitsmanagement und Gesundheits-
förderung setzt sich aus folgenden Inhalten zusammen:


